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[bookmark: _Hlk204774344]Prof. Dr. Martin Andree lehrt Medienwissenschaft an der Universität zu Köln. Er forscht seit mehr als 15 Jahren zur Dominanz der Digitalkonzerne. Führende deutsche Medien und Konferenzen im In- und Ausland greifen für Beiträge zu diesem Thema regelmäßig auf seine Expertise zurück. Im Jahr 2020 veröffentlichte er den hoch angesehen Atlas der digitalen Welt. Er erhielt den Günter-Wallraff-Sonderpreis für Pressefreiheit und Menschenrechte für seinen Bestseller Big Tech muss weg (2023), der auch in englischer Sprache erschienen ist, sowie den Beatrice-Primus-Forschungspreis der Universität Köln (2025). Am 21. August 2025 erschien sein Buch zur aktuellen digitalpolitischen Situation: Krieg der Medien. Dark Tech und Populisten übernehmen die Macht. Sein Studium absolvierte er in Köln, Münster, Cambridge und Harvard; seine Habilitation erfolgte im Jahr 2018. 


Game Over, Democracy? Willkommen in der Digitalokratie
[alternativ: Krieg der Medien. Willkommen in der Digitalokratie]

Wir können ihn täglich beobachten, den immer härteren und schrilleren Krieg um Macht und Vorherrschaft in den digitalen Medien. Und wir merken, dass unsere Demokratie unter die Räder zu kommen droht. Doch wer kämpft eigentlich gegen wen? Der international renommierte Medienexperte Martin Andree zeigt in seinem neuen Buch „Krieg der Medien“, wie eine Koalition aus Dark Tech, Trump und Rechtspopulisten offen nach autokratischer Macht greift. Über digitale Monopole kontrolliert sie zunehmend die Öffentlichkeit – und damit die Grundlage unserer Demokratien.
Martin Andree zeigt, wie die Big Tech Unternehmen demokratiefeindliche digitale Medienstrukturen geschaffen haben, die jetzt unsere politische Öffentlichkeit bestimmen – und die vollständig von ihnen selbst, den Tech Riesen, kontrolliert werden. Er analysiert die Symbiose aus Rechtspopulisten und den Tech-Plattformen – und die Dynamik, die überall auf der Welt die Trumps, LePens, Melonis, Weidels und Höckes durch die Kraft der polarisierenden Algorithmen an die Macht spült.
Und er zeigt, auf welche Weise wir uns das Internet zurückholen könnten – damit es wieder genau die demokratisierenden Potenziale entfalten kann, für die es eigentlich gedacht war. 
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